
43. Jahrestagung des VDJG in Passau 
Besuch des Japanischen Botschafters, Seine Excellenz Toshiyuki Takano  
Aufnahme der DJG in der Region Aachen e.V. in den Verband 
   
Passau. 17. – 19. Mai 2007. Der Verband Deutsch-Japanischer Gesellschaften hielt 
seine diesjährige Verbandstagung im schönen Passau ab. Ausgerichtet und 
organisiert durch die DJG Passau, hatten die Teilnehmer Gelegenheit sich mit 
Deutschen und Japanischen Vertretern auszutauschen. Prominentester Ehrengast 
der Tagung war der japanische Botschafter in Berlin, seine Excellenz, Herr 
Botschafter Toshiyuki Takano. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Festvortrag zu dem interessant formulierten Thema "Flatternde Karpfen, 
Gebärmaschinen und die letzte Japanerin", der sich mit der im Vergleich zu 
Deutschland noch viel dramatischeren Bevölkerungsentwicklung in Japan - 
Geburtenrückgang und Überalterung und deren soziale Folgen - befasste, hielt Herr 
Prof. Dr. Florian Coulmas, Direktor des Deutschen Instituts für Japanstudien in 
Tokyo. 
 
 

 
Seine Excellenz, Herr Botschafter Toshiyuki Takano (Z.v.l.) zusammen mit dem Verbandsvorstand 
(v.l.n.r.) Vizepräsident Erhard Reiber, Präsident Dr. Ruprecht Vondran und Vizepräsidentin Gesa 
Neuert. 



Vom Verband Japanisch-Deutscher Gesellschaften in Japan war an der Spitze einer 
zahlreichen Delegation Botschafter a. D. Keizo Kimura gekommen, um eine 
Grußadresse an die Tagungsteilnehmer zu richten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vertreter Deutsch-Japanischer und Japanisch-Deutscher Gesellschaften 

Prof. Dr. Florian Coulmas Botschafter a. D. Keizo Kimura 



Im Mittelpunkt der Tagungsarbeit standen folgende Themen:  
 
- Deutschland und Japan - Triften wir auseinander? 
- Das Deutschlandjahr in Japan - was kommt danach? 
- Deutsch-japanische Partnerschaft - ist die junge Generation dazu bereit? 
 
Nach den ersten Arbeitssitzungen waren die Teilnehmer vom Oberbürgermeister der 
Stadt Passau zu einem Empfang im historischen Rathaussaal der Stadt eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Oberbürgermeister Albert Zankl 

 
Seine Excellenz Botschafter Takano trägt sich ins goldene Buch der Stadt Passau ein, 

flankiert von zwei Damen mit den traditionellen Passauer Goldhauben, rechts 
Oberbürgermeister Albert Zankl 



Im Anschluss an den Empfang im Rathaus lud der japanische Botschafter zum 
Abendbuffet im Glasmuseum von Passau ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Seine Excellenz, Herr Botschafter Toshiyuki Takano (Mitte), Herr Dr. Ruprecht Vondran, Präsident 
VDJG, (Rechts), Thomas Hütte, Schriftführer DJG in der Region Aachen e.V. (Links)  

 
Seine Excellenz, Herr Botschafter Toshiyuki Takano im Passauer Glasmuseum. 



Am zweiten Tag beschloss die Versammlung eine neue Satzung, mit welcher der 
VDJG zukünftig als gemeinnütziger, eingetragener Verein geführt werden soll. In 
dieser Sitzung wurde Frau Gesa Neuert von der DJG Bielefeld zur zweiten 
Vizepräsidentin wiedergewählt sowie aus unserem Präsidium Frau Anemone Bauer 
als eine von zwei Rechnungsprüfern gewählt. Als neues Mitglied wurde die Deutsch-
Japanische Gesellschaft in der Region Aachen e.V. in den Verband aufgenommen, 
die durch Herrn Thomas Hütte vertreten wurde.  
 
Ein Orgelkonzert auf der größten Kirchenorgel der Welt im Dom zu Passau, eine sehr 
kenntnisreiche Stadtführung durch Frau Sybille Rauscher, welche mit ihren 
Vorstandsmitgliedern die Tagung in ausgezeichneter Weise organisiert hatte, und 
eine Fahrt mit dem "Kristallschiff" auf der Donau bildeten  den kulturellen Rahmen für 
die Veranstaltung, ebenso wie eine Führung in der wunderschönen barocken 
ehemaligen Stiftskirche von Aldersbach.  
 
Der Abend dieses zweiten Tages endete mit einem gemütlichen Zusammensein im 
Klosterbräustüberl des ehemaligen Klosters Aldersbach mit einem deftigen 
Brotzeitbuffet und vielen gemeinsam gesungenen japanischen und deutschen 
Liedern. 
 
 

 
Deutsch-Japanische Freundschaft im Klosterbräustüberl des Klosters Aldersbach. 


